
SGGSGe G

S

S S

e e e ä e

ren 8 r 4

e e
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und Umgebung
Halle den 11 Dezember 1916

Halle
Hilfsdienſtpflichtige

achdem das Hilfsdienſtgeſetz inzwiſchen veröffentlichtnd t werden iſſchen aufgefordert ſich
willig für die Ausladekommandos auf den Bahnhöfen bei

Jer unterzeichneten Polizeiverwaltung Dreyhauptſtraße 6
zimmer 35 während der Dienſtſtunden vorm 1 nach
rittags von 6 Uhr Sonnabends nur von 1 Uhr zu
melden Ausweispapiere ſind möglichſt mitzubringen

Halle den 11 Dezember 1916
Die Polizeiverwaltung

Städtiſcher Eierverkauf
Der Verkauf der der Stadt überwieſenen Eier wird am

Dienstag den 12 Dezember 1916 in der Talamtſchule fort
toch Käufer werden die Jnhaber der neuen Lebens

mittelſcheine mit den Nummern 27 001 bis 34 000 zugelaſſen
und zwar erfolgt die Abgabe von 12 Uhr vormittags an
die Haushalte mit den Rummern 27 001 bis 30 500 und von
2 bis 6 Uhr nachmittags an die Haushalte mit den Nummern
30 501 bis 34 000

An jeden Haushalt werden ſo viel Eier verabfolgt als
ſe der Zahl der auf dem neuen Lebensmittelſcheine aufge
ührten Haushaltsangehörigen entſprechen

Der Verkaufspreis beträgt 33 Pfennig für das Stück
Beim Verkauf iſt der neue Lebensmittelſchein vorzulegen
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem
Kupfergeld bereit zu halten

Der Umtauſch iſt nur innerhalb 3 Tagen geſtattet
Halle den 11 Dezember 1916

Der Magiſtrat

Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch
Jn Ausführung des S 4 der Verordnung über die Regelung

es Fleiſchverbrauchs vom 29 September 1916 wird die Ver
zrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der Woche vom 11 bis
17 Dezember bei den Fleiſchern entnommen werden darf auf

200 Gramm
feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken
dürfen von der Vollkarte nur die mit den Buchſtaben 3 3 H
ezeichneten 8 Abſchnitte von der Kinderkarte nur die mit den
Buchſtaben 3A 3 D bezeichneten 4 Abſchnitte zum Bezuge von
Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Entnahme von
Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den Gaſt Schank und
Speiſeanſtalten uſw verwendet werden Auf jede dieſer 8 bezw
4 Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit einge
wachſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen Schinken
Hauerwurſt Zunge Speck oder Rohfett entnommen werden Die
übrigen 2 Fleiſchmarken 3 3 bezw 1 Fleiſchmarke bei der
Kinderkarte 3E berechtigen nicht zum Bezuge von Schlacht
piehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Entnahme von Fleiſch
re J 77

gerichten aus Schlachtviehfleiſch in den Gaſtwirtſchaften und dergl
Sie dürfen nur zum Bezuge von Wildbret Hühnern Fleiſch
konſerven Fleiſchwaren in Feinkoſthandlungen oder Fleiſchware
ausländiſcher Herkunft verwendet werden

Die zuletzt aufgeführten Fleiſchwaren können an Stelle von
Schlachtviehfleiſch auch gegen die mit 3 3 H bezw 3A 3 D
bezeichneten Abſchnitte bezogen werden

Halle den 11 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Beſchlagnahme der Kohlrüben
J Auf Grund der Verordnung des Reichskanzlers vom

1 Dezember 1916 R G B S 1316 ſind die im Stadtbezirke
Halle vorhandenen Kohlrüben Wruken Bodenkohlrabi
Steckrüben für die Stadt Halle e

II Mit den beſchlagnahmten Vorräten dürfen Ver
änderungen nur mit Zuſtimmung des Magiſtrats der Stadt
Halle vorgenommen werden Die Vorräte ſind pfleglich zu
behandeln

III An die Beſchlagnahme knüpfen ſich die in der Ver
ordnung vom 1 Dezember 1916 feſtgeſetzten Folgen Jns
beſondere dürfen Tierhalter ihre Vorräte zur Verfütterung
nur mit Genehmigung des Magiſtrats der Stadt Halle ver
wenden Anträge ſind an den Magiſtrat Stadternährungs
amt zu richten

IV Wer Kohlrüben beſitzt oder einen Anſpruch auf
Lieferung derſelben hat iſt verpflichtet dem Magiſtrate
binnen drei Tagen hiervon Anzeige zu erſtatten In der
Anzeige ſind die Menge und der Verwahrungsort anzugeben

V Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden
nach S 21 der eingangs genannten Verordnung des Reichs
kanzlers mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geld
bis zu zehntauſend Mark oder mit einer dieſer Strafen ge
ahndet

Halle den 11 Dezember 1916 Der Magiſtrat

Verkehr mit Hülſenfrüchten
Von zuverläſſiger Seite iſt berichtet worden daß Hülſen

ſrüchte aller Art namentlich Erbſen im Handel angeboten
werden die als verkehrs und beſchlagnahmefrei bezeichnet
ſind weil es ſich angeblich um aus den beſetzten Gebieten
ſtammende Ware oder um Sagatware handelt Es wird aber
in den Mitt a d Kriegsernährungsamt darauf hingewie
ſen daß Hülſenfrüchte gleichviel ob ſie aus dem Gebiet des
Deutſchen Reiches oder den beſetzten Gebieten ſtammen nur
an die Reichshülſenfruchtſtelle abgeſetzt werden
dürfen daß alſo jeder Handel mit Hülſenfrüchten auch das
Weitergeben im Wege des Tauſches der Schenkung uſw
unterſagt iſt Wer Hülſenfrüdte zuwider dieſen Vorſchriften
abſetzt wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld
ſtrafe bis zu 15 000 Mark beſtroft Auch Saatgut iſt
nicht verkehrsfrei es ſe denn daß es von der Reichs
hülfenfruchtſtelle im Sinvernehmen mit den Sagtſtellen frei
gegeben iſt Zum Gemüſeanbau veſtimmtes Saatgut iſt dann
verkehesfrei wenn dieſe Beſtimmung nachgewieſen wird

Freigegebenes Saatgut darf nur zur Saat verwandt werden

Wer Saatgut zu anderen Zwecken insbeſondere zu Speiſe
zwecken verwendet macht ſich ſtrafbar Es wird darauf auf
mecrkſam gemacht daß die Reichshülſenfruchtſtelle in allen
Fällen in denen eine Geſetzesübertretung vorliegt Straf
anzeige erſtatten wird

Die Reichshülſenfruchtſtelle weiſt noch beſonders darauf
hin daß auch der Abſatz von Hülſenfrüchten an Kommunal
verbände und militäriſche Stellen Truppenteile uſw ſtrat
rechtlich verfolgt wird

Halle den 11 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Die Neuverpachtung von Wittekind und des Zeg
Der Magiſtrat hat beſchloſſen dem Gaſtwirt L Kunze

die Wirtſchaften des Bades Wittekind und des Zoslogiſchen
Gartens vom 1 Januar 1917 ab auf drei Jahre zu den Be
dingungen ſeines Sammel Angebots vom 5 November 1918
zu verpachten Demgemäß beträgt der Vachtzins für Wft
tekind 7000 Mk Pacht 10 900 Mk Muſikbeitrag 3000 Mk
für Zimmervermietung für den Zoologiſchen Garten 3009
Mark Pacht und die Hälfte der aufzuwendenden Konzert
koſten Auf den Pachtzins für den Zoologiſchen Garten wer
den bis 6 Monate nach Friedensſchluß 25 v H Ermäßigung
gewährt 750 Mk jährlich

Zur Begründung führt der Magiſtrat in ſeiner Vor
lage aus

Auf die öffentliche Ausſchreibung der Verpachtung ber
der Wirtſchaften waren 9 Angebote eingegangen von dener
das günſtigſte das des Oekonomen Korn in Frankfurt a O
in Betracht gezogen wurde Die Verhandlungen mit Korn
haben ſich jedoch kurz vor Abſchluß zerſchlagen weil er den
verlangten Vermögensnachweis nicht erbringen konnte Ein
inzwiſchen vom Hochbauantt vorgelegter Plan über die bau
liche Umgeſtaltung des Bades und des Zoologiſchen Gartens
veranlaßte den Magiſtrat unter Außerachtlaſſung der übri
gen ſämtlich eine fünfährige Pachtzeit bedingenden Ange
bote mit dem bisherigen Pächter von Wittekind wegen Ueber
nahme auf drei Jahre zu verhandeln Sein dahingehendes
Angebot iſt unter den gegebenen Verhältniſſen als angemeſ
ſen zu bezeichnen Es gibt vor allem die Möglichkeit di
Baupläne bezüglich beider Wirtſchaften in nicht allzu ferner
Zeit unter Umſtänden ſogar vor Ablauf von drei Jahren zu
verwirklichen ohne daß der Stadt große Opfer für Abfing
dung des Pächters zugemutet werden

Zum Einzug der Halliſchen Flieger
Nach den neueſten Anordnungen des Kriegsminiſterium

wird die hieſige Fliegerſtation bereits Mitte Dezem
ber d Js mit 880 Mann und 10 Offizieren be
legt Jn Friedenszeiten wäre dieſer Tag beſonders gefeier
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becehente

J Die mit Stern bezeichneten Waren sind bezugsscheinfrei

n Pamenblusen in Seide und Voilo
Damenblusen in Planell usw
Morgenjacken in Mull und Voile

Morgenjacken in Flausech usw

J Unterröcke in Tuch ILüeter Trikot und
Waschsetoffen

Herron Oberhemden in weiss und farbig
Wollene Hemden Jacken und Beinkleider
sSeidene Hemden und Beinkleider

Seidene Westen
Herrenstrümpfe in Seide und PFlor

Herrenstrümpfo in Wolle und Baumwolle
ederwesten

Voile

Baumwolle und Barchent
Kinder Müätzen und Hüte

Klnderkleidehen und Mäntel in Sammet und Motalibeiten für Erwachsene und Kindor

Kinderkleidehen und Mäntel in Wolle Baum

Kinder Muffen und Boa in roizenden Sen

D

e ÖÜÄÜÄ

Reform und Direktolrhosen
Umschlagtücher und Schals
Weisse Tändelschürzen mit und ohne Träger

in Mull Batist und Durchbruch
Weisse und farbige Tändelschörzen mit und

ohne Träger in vielen Formen
Zierschürzen
Schwarzseldene Tändelsehürzen

Farbige Hausschürzen in reicheter Auswahl
und allen Ausführungen

Kostüm und Roekstoffe
Hausklelderstoffe in glatt und gemustert
Blusenseiden in vornehmen Mustern
Damenstrümpfe in Seide

Damenstrümpfe in Flor Wolle und Baum
wolle

Pamentasenentücher Batist und Seide

VFertige Leibwüäsche
für Damen

noch zu sehr billigen Preisen

leinen u Wäsohehaus Wed c 9 z

Bl

Unterröoke in Seido

Kragen Manachetten Vorhomdehen
Kragenschoner Halstücher in Seido und Halb

seide

Einsätze für Oberhemden
Krawatten in grösstor Auswahl und vor
nehmer Ausmusterung

Horren Hüte und Mützen
Regenschirme
Glaeéhandschuhe

Hosenträger Mansohettenknöpfe
Anzug Westen und Paletotstotfe

Sockeanhalter

Hassanfertligung

Herren Taschentücher in Seide
Anfertigung von Oberhemden nach Mass

Reilsedecken

FPlogante
Batist Leibwäsche

für Damen

v

heiten Teppiche Vorleger Läuferstoffe alle Grössen
Welsse Kinderschürzen in allen reiche Auswahl

Farbige Kinderschürzen Grössen hErstiingswäsehe und kleidung jeder Art bis
zu einem Jahro

Kinder Straeson und Stubenwagen
Kinder Körbe Badewannen usw

Tischtücher und Servietten in
quard und Damast in allen Grössen und
Qualitäten weiss und farbig

Handtücher in allen Preislagen
Wischtücher Staubtücher
Kaffeoedeoken in weiss farbig gewehbt und

bedruekt
Kaffeegedeeke mit Soervietten in weiss und

tarbig
Zierdecken in grossor Auswahl

Bettwäsche
Inloetts

Badewäsche
Bettfedern

ea 100 Alodelle am Lager
Federbetten in allen Preislagen

FKuflage Matratzen mit Alpengras Kapok
und Rosshaarfüllung

8Steiners Reform Unterbettoen und Kisson

in Plüsch und Gobelin
Tischdecken in Plüsch Tuch Gobelin

Kochelleinen usw
FFoenstermänte

Fenster und Türdekorationen
Gobelin Tuch Kochoelleinen
Etamin und Madras

Gardinen Stores falbstores
Künstler Gardinen und Garnfturen in allen

Ausführungen
bettdooken in Tull Piqué Rips uew

Steppdeeken grosse Auswahl
Gemusterto Tülle Mulle Madras

Möbelstoffe in Satin Crépe Cretonne usw

Divandecken mit und ohne Wandbehang

in Plüsch
Alpaka

Drell Jac

Daunendecken
Angorafelle Divankissen

Kissenplatten
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worden jetzt im Kriege iſt keine Zeit für Feſte De Magi
rat möchte jedoch der allgemeinen Freude dadurch Ausdruckw daß jetzt für die einziehenden Mannſchaften 3000 M

zur Verfügung geſtellt werden Dem Offizierkorps ſoll dann
in Friedenszeiten ein Geſchenk vorausſichtlich ein Ausſtat
tungsſtück geſtiftet werden

Beim Einzuge des 75 Feld Artillerie Regiments im
Jahre 1899 wurden insgeſamt 4000 Mark für Feſtlichkeiten
und Geſchenke bewilligt Die 3000 Mark ſollen dem gemein
ſchaftlichen Dispoſitionsfonds entnommen werden

Mittellandkanal und Donau ElbeKanal
Jn ihrer Plenarſitzung vom 7 November der auch der

Herzoglich Anhaltiſche Staatsminiſter Dr Laue und der
Vorſitzende der Herzoglichen Regierung Geheimer Ober
regierungsrat Mühlenbein beiwohnten legte die Handels
kammer für das Herzegtum Anhalt nach einem Vortrage
ihres Syndikus Dr Rauſch ihre Stellungnahme zu der
Linienführung des Mittellandkanals folgendermaßen feſt

Die Handelskammer für das Herzogtum Anhalt ſpricht
ſich ernent für die Erbauung des Mittellandkanals in ſüd
licher Linienführung aus da es dadurch allein möglich wird
neben dem Durchgangsverkehr zwiſchen dem Oſten und dem
Weſten des Reiches durch einen Verbindungskanal nach der
Sagle die anhaltiſchen Preduktionsſtätten im Leopoldshall
Bernburger Revier dem Verkeln in der gewünſchten Weiſe
namentlich auch nach OeſterreichUngarn hin über die Elbe
und den gepkanten Donau Elbekanal zu erſchließen

Jn der Sitzung wurde ferner angeregt die Zuwahl eines
Vertreters der Kaliinduſtrie und zwar des Herrn General
direktor Dr Feit Leopoldshall in den Vorſtand der Donau
Elbe Kanalveteinigung zu beantragen

Erläuterungen zum Penſionsſchwein
Das Kriegsernährungsamt hat zur Frage der gemeinſamen

Selbſtverſorgermaſt Erläuterungen für die Gemeinden gegeben
die eine Klarſtellung bezwecen wäs unter einer geme nſamenBewirtſchaftung einer en zu verſtehen iſt Danach
ſoll eine gome nſame Mäſtung vorliegen wenn verſchiedene Fa
milien ſie ig einem für alle nahe erreichbaren Stall durchführen
Jnsbeſondere kann ſie auch dann noch vorliegen wenn ſich e ne
Anzahl von Perſonen zuſammenſchließt und gemeinſam die Futtermittel aus den Augen ällen zuſammenbringen und hiermit

gemeinſam mäſten Wenn jedoch der Kreis ſo groß wird daß
der einzelne jeden Einfluß auf die Schweinehaltung ſelbſt ver
liert und nur noch von affung von Geld oder Ablieferung von
Futtermitteln beteligt bleibt dann ſoll der Kommunalverband
die Vorteile der Selbftverſorgung verſagen Jnsbeſondere ſoll
dies eintreten ſoweit durch ſolche groen Geſellſchaften mit einer
hauptſächlich finanziellen Beteiligung ein Privilegium der be
mittelten Kreſe geſchaffen werden würde

Dieſe Erläuterungen ſtellt die Kommunalverbände vor eine
recht ſchwierige Aufgabe Sie werden in jedem Fall einmal zu
entſcheiden haben ob der Stall in dem die Mäſtung ſtattfindet
für alle Beteiligten nahe erreichbax iſt Dies iſt jedoch ein ſehr
dehnbarer Begriff man kann beiſpielsweiſe darunter auch die
Erreichbarkeit durch eine gute Bahnverbindung verſtehen We
fentlich für die Entſcheidung ſoll ferner die Zahl der Betenligten
ſein Ein näherer Anhalt für die zuläſſige Größe des Kreiſes iſt
nicht gegeben es kann mithin ein Kommunalverband beiſpiels
weiſe ſchon eine Bete ligung von 10 bis 12 Mitgliedern für zu
hoch anſehen während ein anderer 25 Mitglieder noch nicht als
eine große Geſellſchaft zu betrachten braucht bei der überwie
gend eine rein finanzielle Beteiligung vorliegt Es iſt unter die
en Umſtänden nur zu wünſchen daß e Gemeinden bei der Be
rteilung dieſer gemeinſamen Mäſtungen in jedem Fall ohne
alle Engherzigkeit ihre Entſcheidung fällen

Die Landesverſichernngsanſtalt Sachſen Anhalt
hat mit dem Jahre 1915 das 25 Jahr ihres Beſtehens
vollendet Der ſoeben herausgegebene reich ausgeſtattete

eſchäftsbericht des Vorſtandes für das Jahr 1915 gibt als
Einleitung in kurzen Umriſſen ein Bild von dem Werden und
Wachfen den Leiſtungen und Erfolgen der Anſtalt Die
Landesverſicherungsanſtalten verdanken bekanntlich ihr Ent
ſtehen dem Kaiſerlichen Erlaß vom 17 11 81 der ja den
Ausgangspunkt unſerer geſamten Arbeiterverſicherung bildet
Es liegt ihnen in erſter Linie die Feſtſetzung der Alters und
Jnvalidenrente ſowie die Durchführung der Kranken und
Unfallverſicherung und nach dem Geſetz von 1889 die Ver
ſicherung der unſelbſtändigen Arbeiter gegen Schäden der
nicht durch Unfall verurſachten Erwerbsbeeincrächtigung und

Unfähigkeit ob Die A Sachfen Anhalt wurde 1891 mit
dem Sitz in Merſeburg und einem Beſtande von 22 Be
amten und 10 Hilfsarbeitern errichtet Das gewaltige An
wachſen der Geſchäfte erhöhte die Zahl der Beamten auf107 i J 1914 und machte ſchon 1912 den Neubau des
Dienſtgebäudes erforderlich der im Herbſt 1914 veendet
wurde der Bericht enthält eine Reihe ausgezeichneter
Anſichten des Houſes

Der Bezirk der A umfaßt 27 858 Kilometer mit
3 420 000 Einwohnern unter denen ſich jetzt annähernd
800 000 Verſicherte befinden Den Vorſtand der Anſtalt
bilden beamtete Mitglieder und Vertreter der Arbeitnehmer
und Arbeitgeber Vor itzender iſt gegenwärtig der verdienſt
volle Landeshauptmann Frhr von Wilmowski Der
Umfang der Geſchäftslaſt ſteigerte ſich von Jahr z Ja r
erheblich die Zahl de Ein und Ausgenge betrug beiſpiels
weiſe im erſten Geſchäfisjahre 44 572 a 83 100 im letzten
normalen g r 1913 bereits 213 126 bezw 262 556
Die Zahl der Alters renien betrug 1915 insgeſamt 36 784
von denen bei Vor 7 5760 mit einem Betrage von
903 361 liefen Jnvalidenrenten waren bis Ende
1915 zuſammen 129 350 bewilligt wovon noch 52 454 zu
einem Jahresbetrage von 8667 121 Mark laufen Durch die
eichsverſicherungsordnung wurde 1912 die Hinterbliebenen
fürſorge eingefüöhrt die Gewahruſg von Witwen und

n itwengeld un Waiſenausſteuern 1915
erreichten die Witwenrenten der A SachſenAnhalt die
Höhe von 1561 die Waiſenrenten eine ſolche von 6874

Den geſetzlichen Leiſtungen der Verſicherung anſtalt ſtehen
erhebliche freiwillige Au,wenduüngen zur Seite
Hier kommen vor allem die Koſten der Heilverfahren
in Betracht und r in erſter Linie die Behandlung
Lungentuberkulöſer Mit einem Aufwand von über
10009 000 Mark wurde 1915 im Südoſtharz in der Nähe des
Dorfes Schielo eine Heilſtätt errichtet die etwa 150

Unterkun u die ſehen dir 73 als
Reſerve e er VB A now re Beiſcciten e in Loſtau a deburg in p
ſpringe Oberkaufungen bei Caſſel und Grabowfſee in de
Mark Brandenburg teilweiſe zur Verfügung wo allenthalben gute Wer erzielt wur Sehr bewäh haben
ſich ferner tlorgeſtellen für Lüngen

e re en r u ern t

kranke deren Aufgabe es vor allem iſt Tuberkulöſe zu
ermitteln für deren Familie zu ſorgen und nach Möglichkeit
die Anſteclungsgefahr ihrer Um Pun u beſeitigen ſolcheStellen ten m Bezirk Sochſen nhalt in 1 Städten
und 5 Kreiſen Elne weltere Maßnahme auf dieſem Gebiete
war die Errichtung von Walderholungsſtätten die
von der A durch namhafte m gefördert wurde
Anßtet dieſen Heilfürſorgen an einzelnen Verſicherten hat die
Anſtalt auch bedeutende allgemeine Aufwendungen zur
Hebung der Volksgefundheit gemacht ſo in Ge
talt von h ür Trunkſüchtige Beratungsſtelle
ür Leſgigen ranke und Beihilfen für Krankenpflegerinnen

allein 1915 wurden für 369 Krankenpflegerinnen 63 880 Mark
aufgewendet Erwähnt ſeien aus dem Arbeitsprogramm
der Anſtalt e kurz folgende Gebiete Jnvalidenhaus und
Waiſenpflege rn des Arbeiterwohnungsbaues und
die hypothekariſche Beleihung von Rentengütern

ür Deckung der 072 Leiſtungen bedurfte es
natrülich bedutender erhä ber 5 die im weſentlichen
auf dem Erlös aus dem Verkauf der Beitragsmarken und dem
Hins gewinn beruhten Die Einnahmen der Anſtalt ſind von

353 000 Mark im Jahre 1897 auf 11998 900 Mark i J
1913 S en Das Gefamtvexmögen beziffert ſichmit 1 000 Mark Für das feſte Gefüge der Landes
verſicherungsanſtalt ſpricht vor allem der Umſtand daß ſie
ihre Tätigkeit während der Kriegswirren nicht nur in vollem
Umfange aufrecht erhalten konnte ſondern ſich darüber
e in großzügiger Weiſe an der Linderung der durch
en Krieg geſchaffenen Notlage beteiligen könnte An

1867 490 MarkKriegsfürſforge wurden insgeſamt
verausgabt

Bialla litt für uns
drum ſpendet gern

Sammelſtellon Banken und Zeitungen

Kriegstagung der Guſtav Avbolf Stiftung in Leipzig
Zur Einleitung der Guſtav Adolf Vereins Tagung fand am

Dienstag den 5 d Mks abends eine Sitzung des Zentralvor
ſtandes in ſeinen Geſchäftsräumen zu Leipzig Da 4 ſtatt
an der von auswärts 12 Mitglieder und 7 Gäſte teilnahmen
Die reiche Tagesordnung beſchäftigte ſich vorbereitend mit den
der Abgeordnetenverſammlung vorzulegenden Gegenſtänden und
ſprach eine Reihe von Bewilligungen aus z B für die deutſche
Schule in Warſchau 5000 für die Gemeindepflege in Konſtan
tinopel 6000 für die deutſche evangeliſche Arbeit in Ruſtſchuck
Bulgarien 3000 M für die Belgiſche Nationalkerche 2500

für die deutſche evangeliſche Gemeinde in Varcelong Spanien
1000 M Außerdem wurden für 17 deutſche und 77 öſterreichiſche
evageliſche Gemeinden oder Anſtalten insgeſant 44 350 M als
laufende Beihilfen bewilligt

Zur Abgeordnetenverſammlung waren am Donnerstag den
7 d Mts vormittags etwa 120 Hetren meiſt Abgeordnete der
45 Hauptvereine im Gemeindeſaale der Thomaskirche erſchienen
Die Verſammlung ſtand zum erſten Male unter der Leitung des
neuen PVorſivenden des Zentralvorſtandes Geheimrat O Rend
torff an deſſen Seite ſeine beiden Porgänger Geheimtat D Har
tung und Geheimer Rat D Pank Platz genommen hatten Er
hielt die Eröffnungsanſprache im Anſchluß an das Bibelwort
Off Joh 1 17 und erſtattete den Jahresbericht Anknüpfend
an dee Siegesbotſchaft aus Rumänien unter deren ſchöne Zu
kunftsausſichten eröfſnendem Zeichen die Tagung ſtehe gedachte
er des Heimganges des Kaiſers Franz Joſef An den deutſchen
Kaiſer wurde ein Huldigungstelegramm abgeſandt Der Kaſſen
bericht konnte melden daß die Einnahmen ſich dauernd auf der
alten Höhe halten Beſonders genannt wurde eine Geldjſendung
ron 43 291 die in der lutheriſchen Kirche Schwedens für kirch
liche Kriegsſchäden geſammelt worden iſt Die Verſammlung behtoß den Gemeinden der glaubensverwandten Kirche in dieſer
Zeit des weitgreifenden Abbruchs der internationalen Beziehun
zen einen warmen Dankesgruß zu ſenden Die Bremer Kinder
gabe hat im Vorjahr den bisher unerhörten Betrag von 37 000
Mark erreicht Für de Kriegsnotfonds des Zentralvorſtandes
ſind insgeſammt 450 000 M eingegangen Das Vereinsleben vieler
orts ſteht gerade um des Kriegs willen in Blüte nicht weniger
als 16 deutſche Städte haben in letzter Zeit für ihre Beratungen
und Verſammlungen die Teilnahme des Vorſitzenden des Zentral
vorſtandes begehrt und erhalten Der Krieg hat die Vereins
arbeit voll auf den nationalen Boden geſtellt Die einzige n cht
deutſche Arbeit abgeſehen von Oeſterreich Ungarn gilt der Bel
giſchen Nationalkirche die mit dem Vorſitzenden kürzlich in Brüf
ſel freundlichſte und dankbarſte Fühlung genommen hat Ueber
die Feier des Reformat onsjubiläums 1917 wurde nach einem Be
richt des Geheimen Rats D Pank beſchloſſen im September
oder Oktober nächſten Jahres jedenfalls zu einem würdigen Feſt
zuſammenzukommen Der Zentralvorſtand ſoll der politiſchen Lage
entſprechend ſ Zt die näheren Beſtimmungen treffen wenn nicht
vorher eine Abgeordnetenverſammlung inöglich
iſt Von der Veranſtaltung einer großen Guſtav Adolf Jubilä
umsſammlung muß wegen der Ze tumſtände einſtweilen Abſtand
genommen werden Die Sammlungen der Hauptvereine ſollen
ohne Zweckbeſtimung fortgeführt werden

Den Schluß der Tagung machten Berichte der aus den Kriegs
ländern Siebenbürgen Kurland Polen Rumänien hetrbeige
kommen n Teilnehmer Den Bexichterſtattern wurden anſehn
liche Ge h für die beimiſche Not und warme Worte
herzlicher Teilnahme mit auf den Weg gegeben

Warnung vor dem Vezug von Lebensmitteln aus dem
Auslande

Jn den neutralen Händen beſonders Holland und Dä
nemark hat ſich ſeit Monaten ein ſchwunghafter Handel ent
wickelt der ſich mit der Verſendung von Lebensmitteln in
lockende Jnſerate in denen Butter Eier Fleiſch Spet uſw
Poſtpaketen an private Veſteller in Deutſchland befaßt Ver
angeboten werden erſcheinen in deutſchen Zeitungen und
finden nur zu willige Beachtung Das deutſche Publikum
kann nicht dringend genug davor gewarnt werden aufdieſe Anpreiſungen einzulaſſen und zwar aus ſo enden
Gründen Auf der einen Seite ſind viele der Firmen die die
Waren anbieten einfach Schwindelgeſchäfte Sie verlangen
von den Beſtellern die vorherige Einſendung eiger Anzahlung und laſſen nickts mehr vor ſieh hören ſobald ſie das Geld

erhalten haben Auf der anderen Seite können die Lebens
mittel ſelbſt wenn ſie richtig abgeſchickt werden nicht in die
Hände der BVeſteller gelangen denn ſoweit es ſich um
traliſierte Waren bandelt t Käſe Eier MargarineShmalz Hälſenfrüchte Fleiſch und Heringe
Kaffee Tee Kakao kondenſierte Milch müſſen die mit der
Durchführung der Zentraliſierung beauſtragten Geſellſchaf
ten der i vom Geſetz übertragenen Pflicht genügen und die
aus dem Auslande kommenden Lebensmittel mit eſchlag belegen auch wenn es nur die geringen Mengen eines Poſt wert wäre

ketes ſind Die Entſchädigung die der Veſtellshat bleibt meiſt unter dem der ausländiſchen hen er
zahlten exorbitanten Preiſe Auf jeden Fall hat alſo des
Publitum das ſich auf privatem Wege Lebensmittel ausKuslande beſchaffen will nur Schaden davon Wer ſich d
dieſem Schaden bewaßren will wird gut tun den ausländ
ſchen Anpreiſungen keinerlei Beachtung zu ſchenken 8

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der dVolkstraft eutſchen
Am kommenden Mittwoch ſoricht 838 Uhr in der Aula de

a wegt Herr Prof Dr Walther über die Salzlage
der Provin achſen Lernten wir beim vergangener
Vortrag die hohe Vedeutung unſerer Provinz als Quelle d
Kupfer kennen ſo wird der kommende von zahlre ſchen Lichthil
dern begleitete Vortrag uns zeigen wie wertvolle VBodenſchät
ſie ſonſt noch birgt Kaum ein Wiſſensgebiet ſt ſo geeignet de
matliebe zu vflanzen wie die Geologie Stellen an denen man
achtlos vorüber gegangen iſt erzählen einem auf einmal eine a
Intereſſe nicht zu überbietende Geſchichte Ungebeure Zeitläufe
eilen an uns vorüber Vald va bald dort hinterlaſſen ſie Jeu
87 gewaltiger n Landſchaftlich im gewöhnlichen

inne des Wortes eintönige Gegenden beleben ſich Manchen
ah man nach dem letzten Vortrag gedankenvoll den Galgenberg
eſteigen und von da aus den Wegen folgen die Herr Profeſſor

Walther fene Zuhörer an Hand vprachtvoller Bilder geführt hatte

Eiſernes Kretz
Der Ober Poſtſchaffner Malter vom Bahnpoſtamt 20 hierz Zt bei einer Fe en auf dem öſtlichen re u

iſt durch Verleihung des Eiſernen Kreuzes ausgezeichnet
worden

e äh
Der ſilberne Sonntag oder war es erſt der kupferne

Die Anſichten darüber ſind ſtreitig ſtand geſtern was das
Wetter anlangt unter dem glücklichſten Zeichen Nach lan
gen langen grauen Regentagen ſpannte ſich zuerſt mal wie
der lachend blauer Himmel über die Erde und blinkender
Sonnenſchein flutete bernieder und lockte die Laute in
Scharen hinaus aus den Häuſern So war denn der Verkehr
in den Straßen ungewöhnlich lebhaft Auch von auswärts
hatten ſich zahlreiche Beſucher in Halle eingefunden um ihre
Weihnachtseinkäufe zu beſorgen Gekauft wurde nätürlich
weniger als in früheren Jahten venn es gibt eben weniger
Waren Ganze Reihen von Artikeln ſind ja beſchlagnahmt
In den Waren allerdings die noch dem freien Verkehr hin
terliegen ſollen erhebliche Umſätze erzielt worden ſein de
gibt wenigſtens zahlreiche Geſchäftsleute die uns heute ver
ſicherten daß ſie mit dem Geſchäft des geſtrigen Sonntags
recht zufrieden ſind

Univerſitäten und Hilfsdienſtflicht Eine Konferenz derRektoren aller deutſchen Univerſitäten tritt in Halle e

men Es ſoll dabei das en er und ſeine
Wirkung auf die deutſchen Univerſitäten beſp werden

Schlachtviehpreiſe Von zuſtändiger Stelle wird uns ge
ſchriehen Jn der Preſſe finden ſich irrtümlich Mitteilungen be
züglich der Schlachtviehpreiſe ährend die einepte ſe
durch Bundesratsvetordnung geregelt ſind iſt die ſetzung der
Preiſe für Schlachtrinder vorläufig Sache der Landesfle V
ämter und der ihnen unterſtellten Viehhandelsverbände r
preuß ſche Zentralviehhandelsverband hat im Herbſt auf Anre
gung des Kriegsernährungsamtes eine Herabſetzung der Rind
viehpreiſe um etwa 10 Mark für 100 Kilo Lebendgewicht vorge
nommen Ausßerpreußiſche Viehhandelsverbände ſind dieſem
Beiſpiel gefolgt Bei dieſer Gelegenheit hat der Präſident des
Kriegsernährungsamtes dem preußiſchen Zentralviehhandelsper
kand mitgetelt daß er um die mit beſonderen e gtelag
verbundene Wintermaſt der Rinder nicht zu beeinträchtigen bis
zutn Abſchluß der Wintermaſtperiode der im Mai erfolgt ſeiner
ſeits Anordnungen wegen weiterer Herabſetzung der Preiſe fürSchlachtrinder nicht treffen werde Dagegen l nach Abſchlub

der Winter und Beginn der Sommermaſtveriode alſo etwa zu
Anfang Juni eine weitere Herabſetzung der Preiſe für
Schlachtrinder in Ausſicht genommen Der Hinweis auf dieſe
Abſicht iſt trotz mancher dagegen beſtehenden Bedenken ſchon jetzt
erfolgt damit einer ungeſunden Preistreiberei auf dem Mager
viehmarkt vorgebeugt wird Diejenigen die ſich im Laufe des
Winters Magervieh zum Sommer anſchaffen wollen haben An
ſpruch darauf über die Abſichten hinſichtlich der Preisfeſtſetzung
ſoweit als möglich rechtzeitig unterrichtet zu ſein damit ſie
unberechtigte Preisforderungen für Magervieh zurücweiſen und
ſich ſo vor Schaden ſchützen können Die allgemeine Feſt
ſetzung von vſöchſtyreiſen für Magervieh für dasReich iſt hei den hierbei beſtehen en beſonders großen Quali

dätsunterſchienden ausgeſchloſſen Nur eine verſtändige
Zurückhaltung der Käufer kann in dieſer Hinſicht geſunde P
verhältniſſe herbeiführen Genaue Angaben über die ſpä
teren Preiſe laſſen ſich zurzeit noch nicht machen dazu muß das
Ergebnis der nächſten Viehzählungen und die Entwicklung der
Futterverhältniſſe wie der allgemeinen wirtſchaftlichen Lage ab
gewartet werden Die derzeitigen Rindervre ſe grägäg eine
ſehr hohe Verwertung der Futterrüben Darin lie Gefahr
daß uneinſichtige Landwirte im nächſten n e m Vertrauen
auf eine gleich hohe Verwertung im nächſten Herbſt ihren Futter
rübenbau zum Nachteil anderer Früchte in unwirtſcha i
Weiſe ſteigern daß ſie mehr Futterrüben anbauen als ürden eigenen Viehbeſtand gebrauchen und auf Verkauf des Mehr
anbaues zu den derzeitigen hohen Preiſen rechnen Daß eine
ſolche Rechnung verfehlt wäre liegt auf der Händ

Die Notreifeprüfung am St gen haben beſtanden die
Michael soberprimaner Max Buch als Secokadettenanwärter
Fritz Hersfeld und Leo Mainz als Landſturmpflichtige Walter
Meinhot Johanes Schander Ludwig Philipp Schneider und Er
win Schütz als Fahnenjunker

Oberlnzeum und Lyzeum der Frauckeſchen Stiſtungen Des
zweiten der für die Eltern der Schülerinnen der Anſtalt be
ſtimmten Vorträge über Frziehung und Unterricht hielt aw
Donnerstag im Schulſaal Herr Stadtargt Dr Strauch über Ge
ſundheit und ſchulpflichtiges Alter Aus ſeiner Erfahrung an
halleſchen Schulkindern gab der Vortragende wertvolle Beleh
rungen über die x der kleinen ſowie der im Alter
der Pubertät und im reiferen Alter ſtehenden Mädchen in der
Schule und im Elternhauſe in der Arbeit der Kleidung und der
Ernährung Beſonders wertvoll waren die eingehenden Darle
gungen über den Einfluß des Krieges mit ſeinen Einſchränkungen
in der Srnährung und in der geſamten Levenshaltung auf die
Geſundheit der Schuliugend Wie reiches Erfahrungsmateri
aus Halle beweiſt hat der Krieg unſern Kindern keiner
lei nennens werte Schädigungen an der Geſundhe i 5 4444 Erfreulicherweiſe iſt der Geſundheitszuſtand
der halleſche ler und Schülerinnen zur Zeit gut An J
fektlonskrantheiten treten angenblickt re gern zahlreiche
auf und auch dieſe bisher ausnahmelos ohne ſchlimmen ans

Durch reichen Beifall danften die ſehr zahlre ch erſchienenen
Eltern für die rein praktiſchen klaren und anregenden Aueſun
rungen deren weiteſte Verbreitung zur Peruyigung und Auklärung aller Eltern unſerer ſtädtiſchen Schuljugend wänſchen
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Viele Felder der Umgebung werden jetzt noch umgepflügt
i das milde Wetter zur Entwicklung der Winterfadten

recht günſtig
Montagabendverſammlung der Volke kirchlich ſozialen Ver

nigung in St Nicolaus heute Montag den 11 Dezember be
rägt dor Eintritt nicht 20 Pfo ſondern 10 Pf

HvHunter Abend zum Beken her in Serben Lazaretten unter
ſhrachten Verwundeten An 6 Dezember voeranſtaltete das

Sarniſonkommando Halle in den ThaligSälen einen bunten
Abend zum Beſten unſerer verwundeten Krieger in der dankens
Zerten Abſicht zur Verſchönerung der Weihnachtsfeiern in den
Salliſchen Lazaretten beizutragen Die Vortragsfolge war mit
robem Geſchid zuſammengeſtellt ſo daß ſie trotz der Reichhalt g
et des Gebotenen nicht etmüdend wirkte Die Eſngevörträge
wurden eingerahmt von Muſikſtücken der durch Mitglieder ämt
ſicher Erſaskavellen der Garniſon verſtärkten Kapelle des Land
ſturm Jnf Erſ Batls IV/21 unter Leitung des Sergeanten
R Sönni,g Die Durchführung zeugte von fleißiger r
and fand allgemeinen Beifall der ſich gach der erſten Orcheſter
ite aus der Muſik zu Peer Gynt von E Grieg beſonders lebhaft äußerte Den ſetbſtverfaßten m ſowie aktuell wir
kende Dichtungen von Fontane und Winkler trug Füßllier
Räütter Lützen Vortragsredner der Geſellſchaft für Ver
Hreitung von Volksbildung mit Kraft und Schwüng vor Un
Zeroffig er Willy Broh s Stadttheater Würsbürg erfreute die
Hörer durch die Arie des Radames aus Aida und im zweiten
Teile durch 8 Kriesgslieder zur Laute denen er nach ſtürmiſchem
Hervorruf ein viertes hinzufügen mußte Ein Violinſolo Un
gar ſche Rhapſodie von Hauſer vorgetragen von Vizewachtmeiſter
Kallenberg am Flügel Pizewachtmeiſter Daene fand leb
hafte Anerkennung ebenſo die gutgewählten und eindrucksvoll
geſprochenen gut und heiteren Dichtungen ver Füſtlier
Jd h Witte Halle vermittelte Unteroffizier

qul Schwarz Stadttheater Breslau fand mit der Arie des
aſſtaff aus Die luſtigen Weiber und der Anſprache von König

Heintich aus Lohengrin den Beifall der Hörer Auch ein Cello
ſolo Tromrter Grau l und 2 Soli und 2 Doppelquartette zu
ammengeſtellt aus Unteroffizieren und Mannſchaften unſerer

eimiſchen Erſatz BPataillone müſſen lobende Erwähnung finden
Die geſchickten Schnellmalereien des Landſturmmanns Prager
ſeiteten zum Schluß des Abends einem Bild Weihnachten im
Felde über dei dem auch den Halliſchen Jugendtompagn en v
ihre Mitwirkung gedacht werden muß Alle Mitwirkenden die
ihre s in den Dienſt der verwundeten Kameraden geſtellt
und auch die Zuhörerſchaft die durch ihren zahlreichen Beſuch dem
Zwecke der Veranſtaltung zum Gelingen verhalf werden den
Abend mit dem freudigen Bewußtſein beſchloſſen haben zur Per
chönerung des ihnachtsabends unſerer Verwundeten heige
tragen zu haben Für die richtige Stimmung aller Beteiligten
hatten vicht zum wenigſten unſere wackeren Feldgrauen weit
unten in Rumänien geſorgt indem ſie uns dem Abend den Fall
Bukareſts beſcherten der noch vor Eröffnung bekannt gegeben
werden konnte

Eine ſehr erfrenliche Jugendvorſtellung mit beſonders aus
gewählter Vortragsfolge fand am Sonnabend nachmittag von

86 Ubr im AſtoriaLichtſpielhanſe ſtatt Dazu hatte ſich
eine Reihe von Perſönlichkeiten eingefunden die für das Wohl
der Jugend und für ihre Bildung auch auf kinematographi
ſchem Gebiete beſonderes Jntereſſe hegen ſo zum Beiſpiel Herr
Regierungspräſident von Gersdorff aus Merſeburg und
Herr Stadtſchulrat Brendel Die Jugend war natürlich in
ausgedehntem Maße vertreten und genoß offenbar mit größtem
Pergnügen die abwechslungsreichen Darhietungen Sportbilder
aus nordiſchen Gegenden wechſelten mit fehr belehrenden Auf
nahmen das zur Rettung von Ertrinkenden am beſten ge
eignete Hilfsverfahren dann kam eine ſchöne Aufnahme vom
Leichenbegängnis Kaiſer Franz Joſefs aber auch an Scherz fehlte
es nicht Jm Gegenteil die bochkomiſche Seefahrt und die äu
erſt ſpaßbaften Erlebniſſe der Jnſaſſen eines Segelſchiffes auf
dem Weltmeere ſowie in der Wüſte entfeſſelten Lachſalven und
die ganze Vorſtellung war ein neuer Beweis dafür daß die Licht
ſpiele wie den Erwachſenen ſo der Jugend viel Anregung und Er
holung zu bieten vermögen

Angszeichnung Herrn Oberarzt d R Dr med Wal
ther Schulze beim 1 Garde Regiment zu Fuß Sohn des
Herrn Fabrikvirektors a D Adolf Schulze iſt auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatze ſür aufopfernde ärztliche Betätigung
der Vayeriſche Militär Verdienſtorden mit Schwertern ver
liehen worden

Ein Kriegsabend findet Dienstag abend im Paulusgemeinde
haus ſtatt mit Bericht über die Kriegslage und Weihnachtslicht
blldern von Ludwig Richter Eintritt 10 Pfg Die Lichtbilder
werden bei 5 Pfg Eintritt Mittwoch um 6 Uhr für die Kinder
noch einmal dargeboten

Jugendgrupve für e Hilfsarbeit Zeitſteuer Halle a
Am Dienstag 245 7 Uhr findet eine v der Provin
zialBlindenanſtalt ſtatt Treffvunkt Buggenhagenſtraße 30
Haupteingang um 365 Uhr vünklich

GartenhanPerein Halle Monatsverſammlung am Diens
tag 8 Uhr im Hotel Kaiſer Wilhelm Herr Landwirt Peterſen
hier wricht über Seidenraupenzucht Gäſten iſt der Zutritt
gern geſtattet

Die Feuerwehr wurde am Sonnaßend Vormittag nach der
Ranniſchenſtraße gerufen wo in einer Drogerie Wachs beim Er
hitzen in Brand S war Der Schaden iſt gering Die Wehr
trat nicht in Tätigkeit Nachmittags wurde die Feuerwehr zur
Reeſednns eines Schornſteinbrandes nach der Blumenthalſtraße
gerufen

Von der Bluttat eines Hallenſers wird uns aus Berlin
berichtet Sonnabend vormittag wurde der 21 Jahte alte
Kanonier Franz Dennacher aus Halle und die 25jähr
Verkäuferin Flora Wolff in einem Caſthaus in der Tied
ſtraße wo ſich beide kurz vorher ein Zimmer genommen hat
ten blutend und bewußtlos im Bett liegend aufgefunden
Sie hatten ſich mit einem Raſiermeſſer die Pulsadern am
linken Handgelenk geöffnet Die Wolff wurde nach dem
LazarusKrankenhaus und ſpäter nach dem Krankenhaus
Moabit Dennacher nach dem GarniſonLazarett I geſchafft
Der Beweggrund iſt unglückliche Liebe

Theaker Konzert und Vorkräge
Die Leitung des Stadttheaters gibt bekannt Heule Montag

t Das Dreimäderlhaus wiederholt Dienstag Rigoletto
ittwog Geographie und Liebg am Donnerstag abends 7 Uhrriſtan und ſolde Freitag Der Kaufann von Venedig Für

s Sinfonie Konsert am gä den 16 Dezember welchesrperalmu ikdirektor Dr Richard Strauß leitet ze gt ſich ſchon
et reges Jntereſſe Am Sonntag nachmittag gelangt das Weih
achtsmärchen Dornröschen zur erſten Aufführung Die Pro

C den Opern Lohengrin von Wagner und Die beiden
hüten von Lortzing ſind bereits im Gange Für die Weih
igchtszeit bereitet die Leitung ves Theaters e Aufführung des

tſchen Weihnachtsſpiel von Falkenberg mit der Stapen
rin Muſik vor Die nächſte éerhart vo te des Schau

diels bringt den Viberpelz von Gerhart Hanptmann
mr

ldeutsche Privat Bank

liege

Mozartſaal Weidenplan 20 Heuke adend 81 Uhr muſſkali
er Vortrag des Dr Hermann Stephani über Reger und

üchard Strauß Da in letzter Zeit hier viel von Reger zu o
führt iſt in Kirchen und Konzertſälen und R Strauß demnächſt
ſelbſt hier im Theaterkonzert dirigiert ſo dürfte es für alle von
großem Jntereſſe ſein Näheres über beide zu erfahren

Der volkstümliche Abend von Ciſa Eichſtaedt und Küthe
Leſſing der am Sonnabend in der Loge zu den 5 Türmen
ſtattfand brachte am klangvollen VBechſtein Flügel eine reiche
Auswahl Muſikwerke von Elſa Eichſtgedts V ausgeführt
Sie begann mit Schumanns ſinfoniſchen Etüden die ihrtechniſch gut Wlapger Sarfette lä W von Liſzts Ricor

danza ſowie von ſeiner Etüde woll berichten Jn Chopins
Polonäſe As dur hätte der Mittelſatz SWlegenetig mehr Kraft
vertragen während das Nocturno Des dur beſſer glückte
Doch dürfte die Künſtlerin in allem weit mehr Perſönlich
keit in der Richtung des Temperaments entwickeln Noch

ſogar als ſie der am reifſten gegebenen Chopinſchen
Etüde möoll verliehl Käthe Leſſin 907 mit ziemlich
hartem aber ſehr deutlichem Organe Anderfens Märchen

Das kleine Mädchen mit den Schwefelhölzern Manfred
Kybers Der große Augenblick ſowie ſein eemärchenbeſitzt indeſſen einſtweilen noch nicht die Wärme und Fähig
keit um das Publikum in Bann zu ſchlagen Dr

Walhallatheater Heute Monag kommen die Dresbdner Vit
toria Sänger mit einem vollſtändig neuen reichhaltigen Spiel
plan heraus in deſſen Mittelpunkt die beiden luſti gen Geſaint
ſpiele Mutter lernt Skat und Schippers Hemkehr ſtehen
Der ſtimmbegabte elegante Damendarſteller Saſcha von Günther
wattet mit einem neuen Verwandlungsalt auf der beliebte

n Charakter Komiker Hugo Voigt wird nicht verfehlen
mit ſeinem neueſten Solo Vortrog Hugo koeft Butter die Lach
muskeln in Bewegung ſetzen ebenſo der Tanzkomiker Riedel als
Flitze von der Feuerwehr VPorzugskarten mit bedeutenden

Preisermäßigungen ſind gratis in unſerer Gef r u habendieſelben haben nur Gültigkeit bei dem Gaſe el der Dresdner

Viktoria Sänger Das Theater war geſtern wiederum faſt aus
verkauft ſo daß es geraten erſcheint ſich tagsüber gute Plätze zu
ſichern Die Theaterkaſſe iſt von 10 bis 12 und von 6 Uhr
geöffnet

Strakkammer
Halkée 9 Dezember

Straferhshung
Der Arbeiter Bauermeiſter aus Cursdorf war von dem

Schöffengerichte in Schkeuditz wegen Notdiebſtahls zu 5 Mk
Geldſtrafe verurteilt worden Es war bemerkt worden daß
auf dem von ihm gepachteten Acker Getreidegarben ſtanden
die dem Rittergute Scherbitz gehörten ei einer Nach
ſorſchung ſtellte es ſich heraus daß es ſich um eine größere
Anzahl Garben im Geſamtwerte von 51 Mk handelte B
mußte die Garben wieder herausgeben und wurde dann zu
der eingangs erwähnten Strafe verurteilt weil das Schöffen
gericht annahm daß V ein geiſtig nicht hochſtehender Menſch
ſei der ſicher geglaubt habe einen Diebſtahl aus Not zu be
gehen Er habe eben das Getreide an ſich gebracht um ſich
vor künftiger Not zu ſchützen Der Amtsanwalt legte Be
rufung ein mit der Begründung daß kein Notdiebſtahl vor

Die Berufungsverhandlung ver der Strafkammer
ſollte ſehr ungunſteg für den Angeklagten auslaufen Der
Wachkmeiſter bekundete daß B zu einem Dritten nach ſeiner
Verurteilung in Schkeuditz geſagt habe Man muß ſich nur
dumm ſtellen dann kommt man zut weg B ſei der Schrecken
der Gemeinde geworden und ſtehle furchtbar Ein anderer
Zeuge beſtätigte dieſe Angaben

er Stagtsanwalt hielt eine Beſtrafung wegen gemeinen
für angezeigt und beantragte einen Monat Ge

9 n
Der Angeklagte will außer dieſem Diebſtahle nicht wieder

geſtohlen haben und iſt auch noch nicht vorbeſtraft Er bittet
um milde Strafe er wolle nicht wieder ſtehlen

Das Gericht erkennt an eine Gefängnisſtrafe von fünf
Monaten Es müſſe dem Ueberhandnehmen der Diebſtähle
energiſch enkgegengetreten werden

Provinzial Nachrichten
Schafſtädt 11 Dezember Volks und Viehzäh

lung Am 1 Dezember wurden hier gezählt 2586 Per
ſonen 1104 männliche 1482 weibliche An Vieh wurden
gezählt 174 Pferde 970 r Juni 858 Stück Rindoiech 348
476 Schafe 1457 1060 ine 247 Ziegen und 3957

Stück Federvieh

Deſſau 11 Des Für die ſädliche Linienfübrung des gar ine in d Die Anhaltiſche Han
delskammer beſchäftigte ſich in ihrer heutigen öffentlichen Ple
narſitzung mit der Erbauung des Mittellandkanals Der Vor
ſitzende Kommerzienrat Richter belonte daß für Anhalt und das
benachbarte Braunſchweig in techniſcher und volkswirtſchaftlicher
Beziehung nur die Südlinie in Betracht komme Sie werde nicht
nur die beſtehende anhaltiſche Großinduſtrie namentlich die Kali
induſtrie fördern ſondern auch die Erſchließung neuer Jnduſtrienungebobene Schätze des Harzes in die Wege leiten, elche

inie ſchließlich zur Ausführung komme ob die nördliche oder
üdliche werde nicht nur von den Jntereſſenten ſondern vom

achtwort der Regierung abhängen Handelskammerſyndikus
Dr Rauſch wies e n inzwiſchen auch eine Ver
einigung für einen Elbe Donau Kanal unter Mitwirkung der
Kainmer gebildet habe Dieſe verfolge nicht zum wenigſten den
Zweck die Schätze der Kaliinduſtrie der öſtereichiſch ungariſchen Volkswirtſchaft zuzuführen
Das könne nur vermittelſt des Verbindungskanals Bernburg
Egeln an den Mittellandkanal geſchehen Der vom Redner be
antragten Entſchließung Die Handelskammer r ſich er
net für die Erbauung des Mittellandkanals in ſüdlicher Linien
führung aus da es nur durch dieſe allein möglich iſt die
anhalt ſchen Produktionsſtätten in Bernburg und Leopoldshall
in wünſchenswerter Weiſe dem Verkehr zu erſchließen wurde
zugeſtimmt

Kahla 10 Dezember Katzenſteuer Die Stadt
verordneten haben ein Ortsgeſetz über die Erhebung einer
Katzenſteuer einſtimmig angenommen Danach ſoll vom
1 Januar 1917 jede nicht wehr ſaugende Katze ſteuerpſlich
tig ſein und der Steuerſatz 9 Mark betragen Bei mehreren
in einem Haushalt gehaltegen Katzen erhöht ſich die Steuer
für die zweite auf 6 Mark für jede dritte und weitere Katze
auf 12 Mark

Camburg 11 Dezembet Verheimlichter Kar
töffelvorrat Vei einem Landwirt auf dem rechten
Ufer der Saale dem kürzlich erſt ein großer Poſten Räucher
waren die er verheimlicht hatte weggenommen und auf
der Freibank verkauft wurde würde jetzt auch ein großer

Akttengessllsonan
9 FiBale Male a I Forngpreetar Kr 1383 1333 1692

Kartoffelvorrat enkdeckt n er unter Futterrüben verbor
gen hatte Der Kellerſchlüſſel des Vorſichtigen wurde vor
läufig von dem Ortsvotſtand in Verwahrung genommen

Lobenſtein 11 Dezember Jm nahegelegenen Rodacher
brunnen erſchoß fich die Vitlenbeſtherin Frau verw Kom
merzienrat Freyberg aus Leipzig Der Fall erregt in der
Umgegend großes Auffehen Es wird vermutet daß Frau
Freyberg die Tat begangen hat um ſich einer Beſtrafung
zu entziehen die ſie wegen unerlaubten Verkehrs mit Kriege
gefangenen zu gewärtigen hatte

Vermüſchtes
u Geiſtesgegenwart Ein franzöſiſcher Schauſpieler wurde

eines Abends Gegenſtand einer Demonſtration ſeitens de
Theaterpublikums Neben anderen merkwürdigen Dingen warf
man ihm auch den Kopf einer Gans anf die Bühne Soſort
bückte er ſich danoch hob den Gänſekopf guf trat damit an die
Rampe und fragte mit ſchallender Stimme Verehrte An
weſende follte jemand von Jhnen hier ſeinen Kopf verloren
haben ſo bin ich mit Vergnügen beteit ihn nach Schluß der Vor
ſellung ſeinem Eigentümer wieder zuzuſtellen, amit bekam
der Schauſpieler die Lacher auf ſeine Seite und die Situation
war gerettet

Eine Gans für 16 Mark Eine tragikomiſche Gänſegeſchichie
hat ſich kürzlich in Charlottenburg zugetträagen Eine wohl
habende Dame beſuchte ein dortiges Feinkoſtgeſchäft um eine
Gans zu erſtehen Nach längeter Auswahl kaufte ſie eine ſolchezum Preiſe von 86 Mark An der Kaſſe mußte ſie leider be
merken daß ſie nicht genügend Geld bei ſich hatte Die Dame
zahlte 70 Mark und wollte die Gans gegen Erlegung des Reſt
detrages dann abholen laſſen Es danerte auch nicht lange als
itn dem Geſchäft ein junges Mädchen erſchien das den Eindruck
einer Kammerjungfer machte und einen Korb am Atme trug
Das Mädchen verlangte die Gans ſüt die Dame deren richtigen
Namen ſie nannte und erhielt den leckeren Bräten gegen Zah
lung von 16 Mark auch ausgehändigt Nur wenige Mikuten
ſpäter erſchien abermals eine Botin der Käuferin und diesmal
die richtige in der Perſon einer reſoluten Köchin die ebenfalls
die Gans begehrte und zwar recht energiſ Der Kaufmannmußte ſich davon überzeugen daß er das Opfer eines Schwindels
geworden iſt Offenbar hatte eine Kundin die den Abmachungen
über den Gänſekauf im Laden beigewohnt hatte ſich durch die
Ausſicht billig zu einem jetzt ſo ſehr begehrten Gänſebraten zu
gelangen zu dem Betrug verleiten laſſen Um die Gans wird
ſich nun noch ein Prozeß zwiſchen der Käuferin und dem Kauf
mann entſpinnen da letzterer Erſatz nicht leiſten will

Ein Kriegsſchuh für die Eiſenbahner Die preußiſche Stagats
eiſenbahnverwaltung beabſichtgt eine neu erfundene hölzerne
Gelenkſohle für ihre Angeſtellten einzuführen Dieſe beſteht aus
zwei Teilen die kurz hinter dem Ballen durch ein Gelenk mit
cinander verhunden ſind Das Gelenk ſelbſt iſt gegen Eindringen
von Waſſer geſchützt darunter befindet ſich die Laufſohle und der
Hacken Nur dieſe berühren den Fußboden und werden durch den
Gebrauch abgenützt können aber jederze t leicht durch neue erſetzt
werden Die hölzerne Sohle bietet gegen Durchſchlagen und
Kälte einen beſſeren Schutz als die lederne Aeußerlich unter
ſcheidet ſich die hölzerne Gelentſohle kaum ſichtbar von der Leder
ſehle außerdem kommt noch die Billigkeit hinzu Wie die Voß
Zeitüng berichtet wird der erſtmal ge Einbau etwa 3 Mar
koſten die auswechſelbare Laufſohle und der Hacken kaum 1 Mark

Handel Gewerve und Verkehr
Die geſamten Zementfyndikatsbildungen müſſen laut Frkf

Ztg his zum 12 Dezember in Ordnung ſein wenn ein Eingrei
fen der Regierung vermieden werden ſoll Jnnerhalb des Ber
liner Stnbikates ſchweben noch kleine Quotenauseinanderfetzun
gen

Jn der heutigen Aufſichtsratsſitzung der Anhaltiſchen Kohlen
werke berichtete der Vorſtand dem Vernehmen nach über den
Stand der Unternehmungen Danach gelang es im erſten Teil
des Jahres bei der vorhandenen Spanne zwiſchen dem Erlös und
den Selbſtkoſten leidliche Erträgniſſe zu erzielen Jn der zweiten
Jahreshälften haben ſich jedoch die Petriebsergeböniſſe infolge ge
teigerter Selbſtkoſten derart verſchlechtert daß einzelne Brikett
etriebe ſchon anfangen mit Verluſt zu arbeiten Nur vie fül

den Anfang des neuen Jahres vom Bergbau in Ausſicht genom
mene Preiserhöhung von 2 Mark für die Tonne würde die ge
ſtiegenen und weiterſteigenden Solbſtkoſten teilweiſe ausgleichen
können Der Wagenmangel bringe die Betriebe in große Schwie
rigkeiten

Aus der Marmorinduſtrie Wie uns geſchrieben wird haben
ſich die deutſchen Marmorbruchbeſitzer zu einer Jntereſſenvereini
gung zuſamimnengeſchloſſen die für die ſtärkere Verwendung des
zugunſten des ausländ ſchen Marmors vernachläſſigten deutſchen
Maxmors arbeiten will Bei der Reichsregierung ſoll ein aus
reichender Schutzzoll erſtrebt werden

Preisaufſchlas in Kaliko Der Verband Deutſcher Kaliko
fabrikanten erhöht morgen ſeine Mindeſtpreiſe für ſchwarz auf
3,30 Mark für farbig auf 3,50 MarkDer Verband der Seidenſtefſ Fabrikanten Deutſchlands in

Düſſeldorf hat laut Konfektionär eine Verkaufsſperre für ſeine
Mitglieder bis zum 15 Dezember d J beſchloſſen

Frankonia Schokolade und Konſervenfäbrik vorm W F
Wucherer Co Akt Geſ in Würzburg Die Geſellſchaft bean
tragt bei einer außerordentlichen Generalverſammlung die Er
böhung ihres Kapitals um 500 000 Mark auf 1 Mill Mark

Großen Beaunfohlenfelderankäufe in der on n Oberlaup
die ſich übrigens auch auf die preußiſche Lauſitz erſtrecken

cheinen von der Geſellſchaft Hercules auszugehen die demnächſt
n den Beſitz des ſächſiſchen Staates übergehen wird

Wettermwart Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
2 Dezember Wolkig teils Sonne ſtrichweiſe Niederſchlag

Dezember Vielfach heiter nachts kalt
Dezember Wolkig meiſt bedeckt milde
Dezember Meiſt trübe Niederſchläge

j Dezember Wenig verändert
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4 bedente Aber unter Naull
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C Haupimann
Kl Ulrichstrasse 96 a u b

Selma Zilliiger als Grossmutter
Martha Zilliger als lante

Ha ile Weidenplan 27 den ſ Dezember 9l6
Beerdigung Mittwoch nachm 3 Uhr von der Ceichen

boatle des Nordiriedhofes

Der 1196 Gegr 1829

RNervoſität
vorzeitige

Schwäche

für den Soldaten ist der

v r

üher sämtliche Kriegsschauplätge en e e eenthaltend 10 Kriegskartenin Sechsfarbendruck

Preis einschl Porto MIc 60
Zu heben bei dem

Verlag der Saale Zeitung

kae a

Gestern abend entschlief sanft nach kurzer Krankheit im Mertinstift
unsere liebe Motter Grossmutter und Urgrosswutter im 78 Lebensjahre

Frau verw Superintendent

Emilie Schmidt e Nebelung
3u haben in den Apotheken Haupt

man a 031S Halle a S Friedrichsitr 19 den 10 Dezember 1016
Die trauernden HinterbliebenenT Des Begröbnis findet steit am Mittwoch den 13 Dezember neachmltiegs 2 Uhri l von der Kapelle des Nordiriedhofes aus

e

Am 6 d Mis ist unser Mitglied
der Magistratsbürodiätar

Herr Karl Diesner
Feldwebel Leutnant in e Bayer Fussart Bait
Inhaber des Elsernen Kreuzes l Kl und der

Dienstaus zeichnung i Kl
infolge einer Granatver etzung Vverstorben

Ein liebenswördiger Amisgenossse ist mit
dem Gefalenen aus unserenßReſhen geschieoen
in treusm Gedenken wird er in unserer Er
innerung fortieben gleichgeachtet und ge
schätzt als Mensch wie als Soldat

Halle a S den ſ Dezember 1916
Der Vorstand

des Vereins Aer ztädtischen Beamten 2u Halle

orger Otto

Statt besonderer Meldung
in treuer Pilichterföltung für sein gellebtes Vaterland Sslarb am

2 Dezember in heissen Kämpfen unser lieber ältester Sohn Eruder
und Neffe

cand chem Erich Schumann
Vize Wachtmeister in einem Foeld Art Regt und Offizier Aspirant

Inhaber des Eisernen Kreuzes II Kl
im fast vollendeten 25 CLebensjahre

Halle a Königstr 18 den I Dezember 1916
in tiefem Schmerz

Walther Schumann
Martha Schumann goeb Spiller
Hans Schumann Unierolffizier z Zt im Folde
Emma Spiöller

Es Wird gebeten Von Bolleidebesuehen Abstand zu nahmen

er

in gestrickt und Trixot tur
Damen Herren u Kinder

in jeder Preislage

A F Ebermann
Halle a e Steinstr 84
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